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40 Joohr Zoggelischletzer
Was geschah alles im Jahre 1985? : Live Aid Konzert, Bobbele gewann zum ers-
ten Mal Wimbledon, die Titanic wurde gefunden, die Autobahnvignette wur-
de eingeführt und die Fasnacht erhielt ein neues Mitglied, die Zoggelischletzer. 

Vor 40 Jahren gab es noch Röhrenfernseher, und Handys waren noch ein 
Fremdwort. Im Radio hörte man Madonna, Duran Duran, Tears for Fears 
und Falco mit Amadeus. Im Kino liefen Hits wie „Back to the Future“, „Ram-
bo 2“, „Rocky 4“, „Ghostbusters“ und „Beverly Hills Cop“ mit Eddi Murphy. 

Ja, lange ist es her, da waren wir noch jung und knusprig. Heute sind wir nur 
noch….   Besser, wir sprechen nicht darüber. 

Wer jetzt glaubt, dass unser Sujet das Jubiläum beinhaltet, irrt sich gewaltig. Oder 
doch nicht? 

An dieser Stelle möchte ich noch erwähnen, dass uns Christian (Chrige) verlassen 
hat. Wir wünschen ihm auf diesem Weg alles Gute und hoffen, dass man sich an 
der Fasnacht mal trifft.  

Wir hatten Glück und konnten mit David ein neues Aktiv-Mitglied gewinnen. Er
stellt sich dann weiter hinten noch selbst vor. 
 

Im Namen aller Zoggelischletzer einmal mehr ein grosses „Danggschöön“ an 
euch, unsere treuen Gönner. Merci!

Wie im letzten Jahr starten wir am Montag um 13:30 Uhr bei der Kaserne. 
Mit dem Cortègeabschluss auf dem Marktplatz beenden wir den Fasnachts-
montag wie gehabt mit einem Apéro. Bei dem Ihr herzlich eingeladen seid. 

Am Dienstag sind wir ab ca. 12:00 Uhr auf der Kaserne anzutreffen. Wer Lust auf 
einen Apéro hat, ist herzlich willkommen. Es hat sich wieder die eine oder andere 
Gugge für e Ständli angemeldet. 

Am Mittwoch starten wir um 13:30 Uhr auf dem Marktplatz. Den Cortègeabschluss 
machen wir wie immer ebenfalls auf dem Marktplatz. Wir laden euch herzlich ein, 
euch bei dieser Gelegenheit einen „Kleinen“ mit uns zu genehmigen.

In diesem Sinne, euch allen eine ganz schöne Fasnacht!

Eure Obmaa

PS: Einmal mehr findet ihr im aktuellen „Zoggeli“ Werbung. Bitte berücksichtigt 
unsere Inserenten. Auch sie unterstützen uns das ganze Jahr hindurch. Ich bedanke 
mich im Namen der ganzen Clique bei euch!
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I.T.F. 
INTERNATIONAL TAEKWON-DO FEDERATION 

VEREIN BEIDER BASEL 
 
 

I.T.F. TAEKWON-DO                          Im Hauel 20     +41 (0)76 3207504    info@tkd-basel.ch 
Verein Beider Basel CH-4147 Aesch Fax   +41 (0)61 7167071   www.tkd-basel.ch 

 
 
Gründe für Taekwon-Do 
➢ Lerne dich zu verteidigen! 

➢ Stärke dein Selbstbewusstsein! 

➢ Gewinne Sicherheit! 

➢ Verbessere deine Fitness! 

➢ Entwickle deine geistige 

   und körperliche Kraft! 

 Mit Taekwon-Do lernst du 
➢ Höflichkeit 

➢ Integrität 

➢ Selbstdisziplin 

➢ Durchhaltevermögen 

➢ Unbezwinglich 

Wir bieten 
➢ Abwechslungsreiches  Training 

➢ Kinder Training (ab 6 Jahren) 

➢ Viel Spass und eine gemütliche 

   Atmosphäre 

Weitere Informationen 
➢ www.tkd-basel.ch 

➢ info@tkd-basel.ch 

➢ Tel. 076 3207504 
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wann   Jeweils Dienstag und/oder Donnerstag 
 
Kinder   18.15-19.30 
Erwachsene  18.15-20.15  
 
Wo    FMS (ehemals DMS) / Hintereingang 

Turnhalle oder Judo Raum (UG) 
Engelgasse 120a  
4052 Basel  

 
Mitbringen  Lange Trainerhosen, T-Shirt, Getränk 
   Evtl. Badetuch (Duschen sind Vorhanden) 
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Gerne laden wir Euch zu unserer Waage-Vernissage 
auf dem Hof von Familie Hofer an der Baselstrasse 95  (Zufahrt via Neumattstr.)  

in 4142 Münchenstein ein. 

Samstag 21. Februar 2026
ab 16:00 Uhr

Im Anschluss seit Ihr herzlich zu einem Raclette Essen eingeladen.

Damit wir die Anzahl Plätze koordinieren können, erwarten wir gerne Eure 
Anmeldung wie unten beschrieben

Anmeldung zum anschliessenden Gönneranlass:
                        Anmeldung via  
	         	 => *NEU* Email an vernissage-zoggeli@zoggelischletzer.ch  
	         	 => direkt bei einem Zoggelischletzer Eurer Wahl.

                        Folgende Angaben müssten wir von Euch wisssen: 
 	         	 => Betreff: Vernissage/Gönneranlass
		  => Anzahl Erwachsene 
		  => Anzahl Kinder

ANMELDESCHLUSS:     14. Februar 2026

 Vernissage & Gönneranlass
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bgv.ch

KOSTÜMIEREN 
STATT
EVAKUIEREN!
Wir setzen auf vorbeugenden
Gebäudeschutz, damit Sie sorglos 
die Fasnacht geniessen können. 

Jetzt gratis downloaden!



- 7 -

Voorstellig David
Hallo mitenand 

Ich bi dr David Probst und freu mi riesig, d Basler Fasnacht nomol ganz anderscht derfe 
kennezlerne. Ich bi scho viel an dr Fasnacht gsi – im Vordrab, in dr Sujetkommission 
und au bim Laterne-Ziehe. Und jetzt, zum erschte Mol, chan ich uf eme echte Waggis-
wage debi sii.  

Deheim bi ich e liedeschaftliche Familiepapi. Mit minere Frau Sarah und mine zwei 
Töchtere, isch eigentlich immer Fasnachtsstimmig: bunt, herzlich, luschtig und e bitzli 
unberechebar. Wenn mini Kids lache, denn isch dr Tag perfekt für mich – egal, wie er 
agfange het. 

Brueflich schaff ich im soziale Bereich. Das heisst: Geduld, Humor und d Fähigkeit, 
au im Chaos dr Überblick zha ghört zu mim Alltag. Also alles, was me als Waggis au 
bruucht. 

Sport mach ich regelmässig, meistens ganz frieh am morge. Zuesätzlich trainier ich 
grad für en Team-Triathlon – und versuech bim Schwimme nid rückwärts z sinke. 
Aber hauptsach, bewegig isch do und dr Kopf wird frei. 

Ich bi liedenschaftliche FCB Fan und Saisonkarte-Bsitzer – bi guete wie au bi schlech-
tere Zite. Rot-blau isch für mi nid nur e Verein, sondern es Herzstück, wo mi scho sit 
Klaikind begleitet.

Und denn – Mallorca. Das isch für mi nid nume es 
Reiseziel, sondern es Stück Heimat. E Ort, wo ich 
jedes Mol schneller aabefahr als e Waggis e Räppli 
los wird. Sunne, Meer, guets Esse, Familiemomänt, 
wo im Herz bliebe. Und jä, ich gib’s gern zue: Ich bi 
so verruckt uf Mallorca, dass ich sogar dört ghürote 
ha. Wenn ich irgendwo d Energie sammle, denn 
dört – zwüsche Strand, Läbensfreud und däne 
Moment, woni mir immer wieder sag: „So muess 
s`Läbe sii.“ 

Ich freu mi uf mini erschti Fasnacht (im Probejoor), 
uf Räpli, gueti Gspröch und ganz viil Zoggelischlet-
zer-Geist. Schön, derfe derbi z sii!

Liebi Griess
 

David Probst



Es gibt Ausflüge, die man minutiös plant – und dann gibt es jene, die genau deshalb unver-
gesslich werden, weil sie von Anfang der Improvisation eine Chance geben. Unseres gehörte 
eindeutig zur zweiten Kategorie. Was als simple Reise begann, entwickelte sich rasch zu 
einem Abenteuer voller zoggeli-typisch Mischung aus Improvisation, Humor und Zusam-
menhalt. Niemand wusste so recht, wohin der Weg führen würde, doch genau das machte 
den Reiz aus: Vertrauen in die Organisatoren, Neugier auf das Unbekannte und die leise 
Ahnung, dass diese Geschichte später mehr als einmal erzählt werden würde. Mit dieser 
Einstellung – und ohne funktionierende Walkie-Talkies – nahm das Abenteuer seinen Lauf.
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Organisatoren: Patrice und Marco
Teilnehmer: Marco, Andi, Sascha, Neidi, Patrice, Attila,Eloy und Martin 
Abgemeldet: Roman und unser Rookie David (zu kurzfristig)

 
 

Dem Zeitgeist zufolge ein Disclaimer als Absicherung 
Alle in diesem Text erscheinenden Artikel, Pronomen, Adverbialen und sonstigen Wortarten 
sind absolut Gender-Neutral und ohne sexistischen, kulturaneignenden oder diskriminieren-
den Hintergedanken geschrieben worden.  

Bei der Verwendung einer maskulinen Formulierung meint der Schreiber auch die weibliche 
Form oder die Form, in welcher sich der geneigte Leser selbst sieht. 

Bei der Herstellung dieses Berichts sind keine Lebewesen zu Schaden gekommen und die 
Pandemie-Regeln wurden zu jeder Zeit strikte eingehalten.  

Ausserdem ist dieser Reisebericht frei erfunden und jegliche Ähnlichkeit mit lebenden oder 
verstorbenen Personen und real existierenden Orten ist rein zufällig.

Jährlicher Disclaimer 

Weiter auf Seite 9

Prolog
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Birsigstrasse 45 � 4054 BASEL

Besuchen sie uns mit diesem
Flyer und erhalten sie

Tel. 061 281 81 91
www.coiffure-hairlive.ch         Coiffure Hairlive 

by Valérie Willig

-20%

Tag 1 – Donnerstag, 04. September 2025
Wie es sich für uns Zoggelischletzer gehört, begann unser Ausflug am Bahnhof SBB beim 
Cafe Spetacollo.

 

Natürlich kam die Hälfte zu spät.... Aber nach und nach trudelten schlussendlich alle ein 
und wir machten uns überraschenderweise auf den Weg zu den Autos. Wohin es eigentlich 
gehen sollte, wusste - ausser den beiden Organisatoren - niemand so genau. Das machte die 
Sache umso spannender für den Rest der Gruppe.

Weiter auf Seite 10
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Weiter auf Seite 15

Als wir losfuhren, versuchten die Co-Piloten der Chauffeure über Walkie-Talkies mit Ver-
schlüsselungs-Standard des Militärs (natürlich von Patrice organisiert) zu kommunizieren. 
Leider war die Verschlüsselung derart gut, dass keine Kommunikation stattfinden konn-
te…… oder hatte da jemand vergessen dies Geräte vorher zu laden und zu testen? So blieb 
uns nichts anderes übrig, als doch auf die Handys zurückzugreifen.

Die Fahrt im Konvoi verlief bis zum Pitstop an einer Raststätte ereignislos, was ein Teil der 
mitfahrenden Zoggelis mit einem Nickerchen überbrückten.

Nach einer kleinen Stärkung ging die Fahrt weiter und wir stellten fest, dass die beiden Na-
vigationssysteme der Fahrzeuge verschiedene Ansichten der schnellsten Route zu unserem 
Ziel hatten. Mittels Standortfreigabe auf dem Mobile hatten Attila und Eloy einigermas-
sen die Kontrolle, sodass beide Autos doch dieselbe Richtung fuhren und über Österreich 
schließlich alle in der Gemeinde Altusried in Deutschland ankamen.
Unser Ziel: eine Quad-Tour über das Grenzgebiet zwischen Bayern und Baden Württem-
berg mit Übernachtung irgendwo unterwegs. Jeder bekam ein Quad, bis auf zwei, die sich 
eines teilen mussten, da jemand (Eloy     ) seinen Führerschein noch nicht gemacht hatte. 
Daraufhin musste jeder sein nötigstes Gepäck verstauen und hoffen, dass man nichts ver-
gessen hatte. Das restliche Gepäck blieb im Auto zurück.
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Restaurant Pizzeria Landhuus 
 

Bahnweg 1 
4108 Witterswil 

Tel. 061 721 40 30 
  

www.landhuus-witterswil.ch 
info@landhuus-witterswil.ch  

 
Im Landhuus werden Ihnen italienische Spezialitäten und gutbürgerliche 
Gerichte aus der schweizerischen Küche serviert. Sehr zu empfehlen sind  
Cordon Bleu, Fleisch auf dem heissen Stein und diverse Pizzen.  

Di – Fr Znüni und abwechslungsreiche Mittagsmenüs.  
 

Wandergruppen sind sehr willkommen.  
 

Eine grosse Terrasse mit 40 Plätzen, ein separater Saal mit 50 Plätzen für 
Bankette und eine Stube mit 35 Plätzen laden zum Verweilen ein. Es gibt 
genügend Parkplätze neben dem Haus. Das aufgestellte und freundliche 

Landhuus-Team freut sich auf Ihren Besuch.  
 
 

Öffnungszeiten: 
                                     Di – Fr 9.00 bis 23.00h 

Sa 10.00 bis 23.00h 
So 10.00 bis 22.00h 
Montag Ruhetag. 



 

 

 
Kompetente Beratung und professionelles Projektmanagement bei Software-
Migrationen, Transition-Vorhaben sowie in der Digitalisierung von Bank-
prozessen… von der Analyse der bestehenden Business-Anforderungen, über die 
Konzeption und Umsetzung bis hin zur erfolgreichen Einführung der Lösung.  

„Consulting beyond the Box“ ist unser Motto… und das leben wir täglich! 

www.boxcon.ch 
 
 

 

Executive Search, Rekrutierung sowie Stellen- und Projekt-Vermittlung in den 
Branchen der Informatik, der Finanzdienstleistung und der Wirtschaftsprüfung. 

„Stellen Sie sich vorne an…“! Wir helfen Ihnen persönlich dabei! 

www.boxtop.ch 
 
 
 
Ihr Kontakt 

Boxcon AG & Boxtop AG  
Chamerstrasse 172 
6300 Zug 

Tel: +41 41 741 82 82 │ Mobile: +41 79 444 52 39 
E-Mail: stefan.pfister@boxcon.ch  
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Rezept Basler Fastenwähe
„Faschtewaije“ sind ein traditionelles Basler Fasnachtsgebäck und schmecken frisch 
gebacken am aller besten, fast wie ein Blätterteiggebäck. Die Zeit der Wähen dauerte 
früher vom Montag vor Aschermittwoch bis Ostersonntag. 
 Zutaten (für ca. 13 Wähen)

Vorteig herstellen:

Teig
1 TL Salz
1 TL Honig
125ml Buttermilch
300 g Vorteig
150g Butter
250g Weizenmehl Type 550

Topping
1 Ei zum Bestreichen
Kümmel zum Bestreuen

Die Zutaten für den Vorteig in einer Schüssel mit den Händen 
2 Minuten lang vermengen, bis sich der Teig leicht von den Fingern 
löst, abdecken und bei Zimmertemperatur ca. 4-12 Std ruhen lassen

Am Backtag:
Salz und Malz in der Milch auflösen. In der Schüssel den Vorteig, die Milch und das rest-
liche Mehl zu einem feinen, elastischen Teig vermengen und in der Küchenmaschine 5 
Minuten lang auf Stufe 1 zu einem elastischen Teig verkneten. Am Ende die Butter nach 
und nach zugeben und noch 2- 3 Minuten auf Stufe 2 kneten. Am Ende auf der Arbeits-
fläche den angenehm weichen, elastischen Teig zu einer Kugel formen und erneut in 
einer Schüssel 60 Minuten lang im Kühlschrank ruhen lassen.

Die länglichen Kugeln mit den Fingerkuppen etwas flach drücken und 
mit Spezialstempel (Yseli) die klassischen vier Längsschnitte einstan-
zen (Alternativ: eine etwas schmaler geschnittene, alte Kreditkarte, 
EC-Karte oder Raclette-Hölzchen). 2-mal mit Eigelb (1 Vollei verquirlt 
mit 1 EL Milch) bepinseln und mit Kümmel bestreuen. Anschliessend 
die Stücke auseinanderziehen, sodass ein Rhombus entsteht.

Die Wähen auf zwei mit Backpapier belegte Backbleche setzen 
und für 1/2 Stunde in einem kühlen Raum ruhen lassen. 
Eigentlich können sie auch im Kühlschrank ruhen, ich hatte aller-
dings kein Platz für die beiden Bleche.
Rechtzeitig den Backofen auf 190°C vorheizen. Die Bleche direkt 
aus dem Kühlschrank in den Ofen schieben und rund 20-25 Mi-
nuten backen bis sie wunderschön goldbraun und knusprig sind.

Den Teig auf eine Arbeitsfläche heben und Teigstücke zu je 70g abtrennen, diese zuerst 
zu Kugeln formen und anschliessend länglich falten und die beiden Enden dabei spitz 
formen. Auf ein gut bemehltes Leinentuch oder Holzbrett setzen, zudecken und ca. 10 
Minuten ruhen lassen.

Vorteig
 170g Bio-Weizenmehl Type 1050
 5g Hefe
 130ml kühle Milch 








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Weiter auf der nächsten Seite 

Unser Tourguide Helmut, von Helles Quad gab uns eine kurze Einführung über das Fahren 
mit dem Quad und wie man sich ein den Kurven bewegen soll. Es folgte ein kurzer Kurven-
Fahrtest für alle Fahrer und schon konnte es losgehen.

- 15 -

Helmut führte uns sicher, aber eher gemütlich und mehrheitlich über Straßen und teilweise 
auch mal Schotterwege. Wir legten zwischendurch immer mal wieder eine kleine Pause ein 
und genossen die wunderschöne Landschaft. Der Blick wanderte des Öfteren gen Himmel 
da sich laut Wetterbericht eine grössere Regenfront im Anmarsch befinden solle. Nach rund 
vier Stunden Fahrt erreichten wir unsere Unterkunft: eine hübsche Berghütte, bewacht von 
den beiden Hunden Kayla und Lena. 

Zum Abendessen gab’s einen reichhaltigen «Heuwagen» voller gegrillter Leckereien und ei-
ner ordentlichen Portion Pommes. Während des Abendessens holte uns die Regenfront ein 
und es war wirklich nicht wenig, was da vom Himmel fiel. Ein Enzian-Shot zur Verdauung 
durfte später natürlich auch nicht fehlen. Danach wurden die Zimmer bezogen und alle 
fielen müde, aber zufrieden ins Bett.



Am nächsten Morgen hatten einige Mühe aus dem Bett zu kommen, während andere 
schon früh vom Kaffee in die Stube gelockt wurden. Nach einem leckeren Frühstück 
ging es dann erneut auf die Quads. Es hatte die ganze Nacht durchgeregnet und schien, 
so als würde der nächste herannahende Sturm auf uns warten.
Fast alle Zoggelis zogen den Regenschutz an, welcher zum Glück auf der Packliste der 
Organisatoren gestanden hatte.
Bald schüttete es wieder aus Eimern, die Hände wurden eiskalt und bei einigen (je nach 
Quad) wurden die Schuhe und Beine so richtig mit Wasser und Schlamm «gepflastert». 
An einer plötzlich (wirklich plötzlich???      ) blinkenden Bahnschranke wurde sogar ein 
spektakulärer Salto mit anschließender Rolle vorgeführt (zum Glück ohne Verletzte!). 
Ein Boxenstopp gab es dann an einer Tanke, wo sich jeder mit einer warmen Plörre 
wieder etwas aufwärmen konnte. Das Bremsen war bei diesen Bedingungen nicht je-
dermanns Stärke, aber alle kamen heil, doch in Schlamm getränkt aus dem Gewitter 
wieder heraus.

Zum Abschluss der Tour gab’s noch eine kleine Drift-Runde. Allerdings war unser Gui-
de davon eher weniger begeistert als wir. Wieder am Ausgangspunkt angekommen, stie-
gen wir mit frischen und trockenen Kleidern in die Autos und machten uns auf den Weg 
nach Österreich.

Nach einer von einigen als «etwas zu gemütlich» empfundenen Fahrt und einem Zwi-
schenstopp im «Goldenen M» kamen wir beim Amedia Hotel in Lustenau an. Der rest-
liche Nachmittag verlief ruhig: Einige entspannten und andere gingen joggen. Später 
traf man sich im Restaurant Meindl, wo wir uns mit Wild, Schnitzel und feinen Desserts 
verwöhnen liessen. Die Enttäuschung war allerdings groß, als wir zurück im Hotel fest-
stellen mussten, dass die Bar bereits geschlossen hatte. So blieb leider nur noch der Weg 
ins Bett.

Weiter auf Seite 19 - 16 -

Tag 2 - Freitag, 05. September 2025
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Spalenring Garage GmbH 
Wolfgang Franzen 
Hegenheimerstrasse 43 
4055 Basel 
Tel: +41 (0)61 381 83 00 
info@spalenring-garage.ch 
www.spalenring-garage.ch 

• VW-Audi-Spezialist 
• Reparaturen und Service aller Marken 
• Bremsen- und Auspuffanlagen 
• Klimaservice 
• MFK-Bereitstellung 
• Windschutzscheiben 
• Carrosserie- und Lackierarbeiten 
 

Geniessen Sie die Vorteile Ihres Ansprechpartners rund um Ihr Auto, bei 
dem Sie alles aus einer Hand erhalten. autopro-Garagen bieten Ihnen 

das volle Programm: Service und Unterhalt, Reparaturen, 
Fahrzeugdiagnose, Reifen und Zubehör. 

 

Speed-Dating-Events für abenteuerliche Singles

Dating-Events «Schatzsuche»
www.schatz-suche.ch

Ins_schatzsuche_Zoggeli_25_26.indd   1Ins_schatzsuche_Zoggeli_25_26.indd   1 02.12.2025   22:27:4302.12.2025   22:27:43



- 18 -



Der nächste Morgen begann entspannt. Jeder kam nach und nach zum Frühstück und 
als alle gesättigt waren, stand unsere obligatorische Sujetsitzung an.  
Über die Ergebnisse wird an dieser Stelle natürlich noch nichts verraten. Die seht ihr 
dann an der Vernissage oder den «drey scheenschste Dääg». 

Am Nachmittag ging es dann zum letzten großen Programmpunkt:  Paintball!
In insgesamt zehn Runden über drei Stunden kämpften wir uns, aufgeteilt in 2 Gruppen, 
über das Spielfeld.
             Zuerst drei Runden Deathmatch  
                (wer alle Gegner der anderen Gruppe trifft, gewinnt) 

             dann drei Runden Capture the Flag  
                (Flagge schnappen und ins eigene Lager bringen) 

             und nochmals drei Runden Deathmatch.

Weiter auf der nächsten Seite 
- 19 -

Am Ende stand es 5:4 für Team Blau (Marco, Pascal, Sascha und Patrice). Nur dank dem 
heroischen und unerschrockenen Einsatz von Sascha, die Flagge zu erobern. Zum Ab-
schluss gab’s noch eine letzte, nicht zählende Runde und eine Magazin Entleerung, bei 
der ein armer Dummy sämtliche verbliebenen Farbkugeln abbekam.

Tag 3 - Samstag, 06. September 2025

Nach diesem intensiven Nachmittag waren alle 
fix und fertig. Im Hotel wurde gemütlich ent-
spannt, bevor es zum Abendessen ins Restaurant 
Krönele ging. Auch hier wurden wir mit guten 
Gerichten verwöhnt und mit dem Dessert haben 
wir noch auf den Geburtstag von Patrice anges-
tossen. Später zog es dann einige noch in eine Bar 
zum Darts-Spielen, bevor alle wieder glücklich 
und erschöpft ins Bett fielen.



Am letzten Morgen wurde nicht mehr viel unternommen. Wir genossen ein letztes ge-
mütliches Frühstück, etwas frische Luft und natürlich ein kühles Spezi. Dann hiess es 
Abschied nehmen.

Auf dem Heimweg legten wir noch einen Stopp in einem schönen Restaurant direkt am 
Bodensee ein. Dort wurden wir wieder in die Realität der Schweizer Preise zurückge-
holt. Vermisst hatten wir diese nicht.

Kurz darauf ging’s endgültig nach Hause und schon am Nachmittag waren die Autos 
leer, doch die Köpfe voll mit Erinnerungen von diesem Ausflug.

Einen Dank an Marco und Patrice für die Organisation

- 20 -

Tag 4 - Sonntag, 07. September 2025



Zoggelis sin Online und 
                      uf Social Media presänt

WWW Waage tracking
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b-com realisiert für Ihre Firma einen gehaltvollen Werbeauftritt. Mit 

bunten Ideen und cleveren Texten steigern Sie Ihre Aufmerksamkeit. 

Der perfekte Partner für kleine bis mittlere KMUs.

b-com Marketing + Kommunikation GmbH  |  b-com.ch

Verleihen Sie Ihrer Website einen neuen Schliff. 

Ins_bcom_Zoggeli_25_26.indd   1Ins_bcom_Zoggeli_25_26.indd   1 02.12.2025   21:58:1402.12.2025   21:58:14



Wie jedes Jahr, möchten wir auch in Zukunft die Basler Fasnachts-Kultur bereichern. 
Dies wäre ohne die grosszügige Unterstützung unserer Gönner nicht möglich.

Werdet Sponsoren der Zoggelischletzer Waage-Glygge!

Jährlicher Mitgliederbeitrag ist
pro Person    Fr. 30.-
pro Familie   Fr. 50.-
pro Firma     Fr. 100.-

Unsere Offerte
- Einmal jährlich: das exklusive Zoggeli-Heftli!
- Für Firma ein Inserat im Zoggeli-Heftli 
- Einladung zur Waagevernissage (Samstag vor der Fasnacht) 
- Einladung zum Gönneranlass nach der Vernisage
- Und natürlich seid ihr an der Fasnacht herzlich auf einen Apéro beim Waagenhalt
   oder Cortègeschluss eingeladen.

! Werdet Sponsoren !

QR-Code für Gönnerbeitrag
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Wo & Wenn triffsch du uns

Routenplan Montag 23.02.2026 
=> äussere Route
Beginn:	 ca. 13:30 Uhr
Startpunkt:  #1  Kaserne
Nach dem Cortège sind wir auf dem Marktplatz und freuen uns, Euch begrüssen zu dürfen!

Routenplan Mittwoch 25.02.2026 
=> innere Route
Beginn:	 ca. 13:30 Uhr
Startpunkt:  #2 Marktplatz
Nach dem Cortège sind wir auf dem Marktplatz und freuen uns, Euch begrüssen zu dürfen

Wagenausstellung am Dienstag
Unser Wagen ist auch dieses Jahr wieder ein Exponat an der Wagenausstellung auf dem
Kasernenareal. Wir sind am Dienstag Nachmittag vor Ort und freuen uns über Euren 
Besuch. Es werden folgende „Gugge“ bei uns spielen:
	   Zeit      Gugge 
	 13:00   Rhypirate
	 14:00   Märtfraueli
	 15:00   Mohikaner
	 15:45   Schlössli-Schränzer
	 Zum Abschluss kommen die Basler Oldis
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##11

##22

#1

#2

Startpunkt Määndig

Startpunkt Mittwuch
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